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Die Schweiz am Scheideweg
Eintritt! eintritt in den Uölkerbundl Wenn man streikte und nicbt träte bei 's Uölkerbündnis--Rütli, denkt docb nur,
Flur, ibr Rerrschaften, hereinspaziert Diesem grossen Jlllerweltsverein, Eiegt im Westend ja vom eignen £and.

Dieses ist das Schlagwort jetzt zur Stund' Donnerwetter! 0äb' das ein Geschrei : ITJan verleibt die Biibne nicbt zum Schwur

ünd man überlegt mit 0rund; Seht, die winzige Kantönlerei Und bebt nicht die eig'ne Rand!
Soll der Schweizer-- in den Üölker--Bund 3"Stament will was Jlpartes sein!" Richtet d'rum die alte Scbweizer Uhr

Soll er sieb ins Schlepptau nebmen lassen? Darum, überlegt's euch wohl, ibr Cieben, nach modernem Uölker--0hronometer!

Craun, mit grossen Rerrn ist nicbt gut spassen! 6b' ihr euch und and're mögt betrüben! Jllles and're siebt man ja dann später!

Seht, Uorarlberg und auch Ciecbtenstein Kinder, nützt d'rum aus die Konjunktur!
Scheinen wahlverwandtschaftlich gesinnt. Stellt euch auf die Rinterbeine nicht!

Schlüpften gern mit unsereins hinein Seid ja meistens Söhne des iïîerkur,
In das Uölkerlabyrintb. Der euch goid'ne Kränze flicht.

Uielleicbt ist's ganz nett in dem Uerein; Gute miene macht zum neuen Spiel,

ïrau Relvetia obne viel Beschwerden Das vielleicht euch gibt famose Crümpfe

Kann am 6nd noch Ehrenmitglied werden. Und vor allen welch' erbab'nes Ziel

Wieder hilft auf die entbehrten Strümpfe! -cc-

<5ut gegeben

Sackfifch: Sapa, roas ijl eigentlich
ein Son guan?" _

Srofeffor: Gin Sammler netter 5Kä-

fer!"

Jrüh übt fich

2Sas möchtijt Su roärde, ßansli?"
ße, ä Srämler! Sie chönnd ufhöre,

roänn's roänd und überchömid de Cohn
glnch!"

ßewer Didjter-Rarten
Sichterknaben, Sichterkarten,
21ch, fte können's kaum erroarten,
Saft man kauft ihr 21ngejlcht,
Senn die Sücher kauft man nicht!

e.

Dumme Jroge
2Z3as ijl haarig?
28enn ein roeibliches 2öefen bei 16°

ßirje an der Salkanjlraße unten mit
durchbrochenen Strümpfen und oben mit
einem Sel3 herumläuft.

Das fflärcfjenbucf)
Sie ©attin kehrt oon einem Ausgang

heim.

Srih, ich bringe dir da ein fehr
intereffantes Such: Sas ©lück in der
Ghe." -

Clnfinn, Sannt), 3U roas roirffl du
das ©eld fo raus, du roeifit doch, ich

lefe keine STCärchenbücher!"

Do0 teuere £eben

Jlls der Krieg noch blutige Wellen schlug,
Und so manchen Capfern zu Code trug,
Wie stöhnte man da um das teuere

Ceben!
nun da ïrieden, endlich der Kampflärm

schweigt;
nur die Preiskurve täglich höher steigt:
Wie stöhnt man noch jetzt um das teu=

ere Ceben!
kl

<E modern'0 £ted noch ere-n-olte
Melodie

Cräm träm trärididii,
Ulit ëm 0büng iseb's jetz verbii;
träm träm trärididii,
Und de Craber ist au gsii!
D' Crämmler all, wo nid neutral,

Ranged au; es ist fatal!
Cräm träm trärididii,
Wie muess es au em üolksrecht" sii

Cräm träm trärididii,
0balberei ist wieder verbii!

Cräm träm trärididii :

Gäll, jetzt lönd 'r s öppe sii!?
Dänn e näcbstsmal, chönd druf gob,

Würd's eu no vill schlimmer gob!
Cräm träm trärididii,
Buebe, lönd 's 0ragöble siil

Cräm träm trärididii,
Jllli 01ünggi sperrt me--n=ii,

Cräm träm trärididii:
D' Schieber, d' Wuecbrer au derbii!
's wird jetzt mol uf jede ïall
Usegmiscbt' de Scbwyzerstall
Cräm träm trärididii:
's Scbwyzerbus mues suber sii!

ßansiokeb SBiuj

Unmöglicher Stolj
2ïïan kam nachmittags um oier
Sur geroöhnlichen ÎKaffeeoijite,
©s gab ein 21dagio am 2<laoier
Sie blonde öräulein ©dithe.

©s roar, roie immer ihr Spiel
©troas öürchterliches natürlich,
Saher roar auch recht oiel

21pplaus Derfpürlich

3um Cachen rei3te mich unberouht
Sie kleine
Sie roarf fo jlol3 fich in die Srujl

Clnd hatte doch keine!
K. <SD.

Die £iga der ttotionen
Ob den ôrieden garantiert
Ser Sölkerbund,
2Beil im 2<riege triumphiert,
Sie Sölker bunt?

3' Mtn
Qs kriefelt ringsum in der 28elt,
25om 33ol bis 3um 2iequator;
2öo man nur hinblickt, überall
3ff 3roietracht Sriumphator.
gn Kero-Tjork, Safel und Saris

Som Salkan nidit 3U reden,
©ibt's !Keoolu33 und Kontrapulfch
Und fonft oerfchied'ne Sehden.
3'Särn aber kräht darnach kein ßund:
2ïïan durchffudiert den Sölkerbund."

2Juch Streikluft roeht heut ringsherum,
Cokal und generale;
Sroar hat der Sturm fleh fchon gelegt,
Sumeift in der Sentrale.
gn Safel aber roeht er noch,
28111 fich fobald nicht legen;
S)en Sasler 23epi" fleht man drum,
ßöchfifelber Slrajjenfegen.
S'Särn aber roar es gar nicht fchlimm:
gn Slankenburg ruht aus ßerr ©rimm."

2iuch ftockt der gan3e 2Seltoerkehr,
Son SümpÜ3 bis 2ïïanchefier ;

Sie Kohlenförderung oerfagt,
's gibt nur mehr Surbenefier.
Ser Stadtoerkehr allüberall
2<am auch 3umelft ins Stocken,
Sroar gibt's noch Strom" oon Seit 3U 3eit,
gedoch die Srämler bocken.

3'Särn aber flott das Sram oerkehrt:
Soch roeif) kein 2ïïenfch, roohin es fährt."

28nlerfink

Kindermund

Sei, Ghind, jet) chani keini ßelgeli
chaufe, d'Sapeterie ifch g'fchloffe!"

Gh, dänn gönnd mer halt in ä
211 a m e t e r i e

Soehaft
Örau 2öirtin, ftreiken ghre SSürjle

auch, dah jl« fo klein pnd ?" c.

vie 5cdwe.2 am 5cvàmg
Eintritt! Antritt >n äen döikerbunä I Äenn man streikte unä nicht träte bei 's llölkerbünänis-Kütii, äenkt äoch nur,
Nur, ibr Herrschaften, bereinspaziertî Diesem grossen Merweitsverein, Liegt im Aestenä ja vom eignen Lanä.

Dieses ist äss Schlagwort jetzt zur Stunä' Donnerwetter! gab' äas ein «Zeschrei : Man verleikt äie kllbne nicht zum Schwur

llnä man überlegt mit «3runä; »Sebt, äie windige Kantönlerei llnä bebt nicht äie eig'ne hanä!
Soll äer Schweizer- in äen ilölker-öunä ^ustament will was Apartes sein!" sichtet ä'rum äie alte Schweiber llbr
Soll er sich ins Schlepptau nebmen lassen? Darum, überlegt's euch wobl, ikr Lieben. Nach rnoäernem ilölker-lZbronometer!

clraun, mit grossen berrn ist nicht gut spassen! CK' ikr euch unä anä re mögt betrüben! Mes anä're siekt man ja äann später!

Sebt, llorsrlberg unä auch Liechtenstein Kinäer, nützt ä'rum aus äie Konjunktur!
Scheinen wablverwsnätschsftlich gesinnt. Stellt euch aui äie Hinterbeine nicht!

Schlüpften gern mit unsereins binein Seiä ja meistens Söbne äes Merkur,
In äas llölkerlabvrintk. Der euch golä'ne Kränze flicht.

vielleicht ist's gan? nett in äem derein! gute Miene macht zum neuen Spiel,

5rau helvetia okne viel Deschweräen Das vielleicht euch gibt famose Trümpfe

Kann am Lnä noch Cbrenrnitglieä weräen. llnä vor allen welch' erksb'nes Äei ^
Aieäer bükt aut äie entbebrten Strümpfe!

Gut gegeben

Back s iscb: »Papa, was ist eigentlicb
ein Don Juan?"

Professor: Ein Sommier netter
Näser!"

§rül) übt sich

Was möcbtist Du würde. tZansii?"
Ke. ä Trämier! Die ckönnd usböre.

wänn's wänd und übercbömid de Lobn
ginck!"

Serner Vichter-Aarten l

Dicbterknaben. Dicbterkarten.
2tck. sie Können's kaum erwarten.
Daß man kaust ikr Angestellt.
Denn die Bücber kaust man nicbt!

vumme 5rage
Was ist kaarig?
Wenn ein weibiicbes Wesen bei 16°

Kitze an der Balkanstraße unten mit
durcbbrocbenen Strümpfen und oben mit
einem Pelz berumläuft.

Vas Märchenbuch
Die Gattin kekrt oon einem Aus-

gang keim.

Srih. icb bringe dir do ein sebr

interessantes Bucb: Das Glück in der
Eke." -

«Unsinn. Sonnn, zu was wirfst du
das Geid so raus, du weißt dock, ick

lese keine Nlärcbenb ücber!"
A. En.

Vas teuere Leben

Als äer Krieg noch blutige Aellen schlug,

llnä so msnchen Lsptern zu Üoäe trug.
Aie stöbnte man äa um äas teuere

Leben!
Nun äa ?rieäen, enälich äer KarnrMrni

schweigt;
Nur äie Preiskurve täglich böber steigt:
Aie stöbnt msn noch jetzt um äas teu¬

ere Leben!

E mooern's Lieö nach ere-n-alte
Meloöie

Lräm ^ träm träriäiäü,
Mit êni lZküng isck's jetz verbii;
î>âm träm träriäiäü,
llnä äe Araber ist au gsül
D' Lrâmmler all, wo niä neutral,

hangeä au; es ist fatal!
îlrâm träm träriäiäü,
Aie muess es au em Oolksrecht" sii?!!

ilrärn träm träriäiäü,
L tZbalberei ist wieäer verbii!
îlrâm träm träriäiäü:
«Zäll, jetzt lönä 'r s öppe sii!?
Dänn e nächstsmsl, chönä äruk gob, ^
Aürä's eu no vill schlimmer gok!
<7rsm träm träriäiäü,
kuebe, lönä 's lZragökle sii!

«7räm träm träriäiäü,

Mi «Zlünggi sperrt me-n-ii,
Lrâm träm träriäiäü:
D' Schieber, ä' Auechrer au äerbii!
's wirä jetzt mol uk jeäe ?ali
llsegmischt' äe Schwvzerstall

Lräm träm träriäiäü:
's Schwvzerbu; mues suber sii!

Unmöglicher Stolz
Man kam nacbmittogs um vier
Jur gewölmiicken Nasseeoisite,
Es gob ein Adagio am NIavier
Die blonde Sräulein Editke.

Cs war. wie immer ikr Spiei
Etwos Sürckteriickes natüriick.
Daker war ouck reckt viel

Applaus verspürlick!

Bum Lacben reizte micb unbewußt
Die Aleine
Sie warf so stolz sicb in die Brust

«Und batte docb keine!
sc. «n.

Vie Liga üer Nationen
Ob den Srieden garantiert
Der Bölkerdund.
Weil im Nriege triumpbiert,
Die Böiker bunt?

A' Särn
Es krieselt ringsum in öer Welt,
Vom Pol bis zum Aequator:
Wo man nur kinblickt, überall
Ist Zwietrackt Triumpbator.
In Bew-B.ork, Basel unö Paris

Dom Balkan niclit zu reöen,
Gibt's Bevoiuzz unö Bontropulscb
Unö sonst versckieä'ne Sekäen.
Z'Bärn aber kräkt öarnack kein Kunö:
Alan öurckstuöierl öen Bölkerbunö."

Bucb Streiklust webt keut rlngskerum,
Lokal unö generale:
Zwar kat öer Sturm sick sckon gelegt.
Zumeist in öer Zentrale.

In Basel aber wekt er nock,

Will sick sobalö nickt legen:
Den Basler Pep!" siekt man örum.
Köckstselber Straszenfegen.
Z'Bärn aber war es gar nickt scklimm:

In Blankenburg rukt aus Kerr Grimm."

Auck stockt öer ganze Mettverkekr,
Don Bümpliz bis Btancksster:
Die Boklensöräerung versagt,
's gibt nur mekr Turbenester.
Der Staäloerkekr allüberall
Bam auck zumeist Ins Stocken,
Zwar gibt's nocb Strom" von Zeit zu Zeit.
Jeäocb äle Trämier bocken.

Z'Bärn aber statt äas Tram verkebrt:
Dock weist kein Alensck, wokln es säkrt."

Wnlerflnk

Rinöermuno

Nei. Cbind. jeh cbani keim Keigeii
ckause. d' Papeterie isck g'scbiosse!"

CK. dänn gönnd mer kalt in ä

Al a m e t e r i e

öoshaft
Srou Wirtin, streiken Ikre Würste

aucb. daß ste so klein sind?" -,
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